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Unsere Zeit und unser Leben sind maßgeblich 
durch die Globalisierung geprägt, die vielfältige 
Migrationsbewegungen hervorbringt. 
Im Urlaub und damit zeitlich beschränkt, waren die 
meisten von uns schon einmal Migranten. 
Das freiwillige, lustvolle Reisen ermöglicht das 
Kennenlernen fremder Menschen und ihrer Kul-
tur. Doch viele Menschen sind gezwungen, für eine  
unbestimmte Zeit ihr Land zu verlassen, viele von 
ihnen suchen nach gelingenden Lebensbedingun-
gen fern ihrer Heimat. In der Fremde treffen sie 
meist auf eine ihnen nicht nur unbekannte, son-
dern auch unvertraute Kultur, in der sie sich zu-
rechtfinden müssen.
 
Kulturelle Eigenarten treffen im Alltag aufeinander 
und so wird es immer wichtiger, die Besonderheiten 
und vor allem die Gemeinsamkeiten der eigenen 
und anderer Kulturen zu kennen. Ein Verständnis 
kultureller Zusammenhänge und interkultureller 
Handlungskompetenz sind dafür eine wesentliche 
Voraussetzung. 

Der diesjährige Fachtag des Instituts für Lebens- 
gestaltung-Ethik-Religionskunde (LER) lädt Sie 
recht herzlich zu einem Nachdenken darüber ein, 
wie interkulturelle und interreligiöse Bildung im 
werte-bildenden LER- Unterricht gelingen kann.
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Anmeldung:

Bitte melden Sie sich per E-Mail bei Petra.Lenz@uni-pots-
dam.de unter Angabe Ihrer Wahl der Workshops an!

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Für die Pausenversorgung wird ein Unkostenbeitrag von 
10 Euro am Tag der Tagung erhoben.

Veranstaltungsort:
Universität Potsdam
Campus Am Neuen Palais 
Haus 11
14469 Potsdam

Weitere Informationen unter
http://www.uni-potsdam.de/ler/

Ansprechpartnerin:
Dipl. Petra Lenz M. A.
Institut für Lebensgestaltung-Ethik-Religionskunde
Haus 11, Raum 0.13
Telefon: 0331/977-1044
Telefax: 0331/977-1313

EINLADUNG

zum LER-Fachtag 2017 

Samstag, 20. Mai 2017  

09.30 bis 16.00 Uhr

Interkulturelle  
und interreligiöse  

Bildung  
im  

LER-Unterricht



PROGRAMM  

09.30 bis 09.45 Uhr Eröffnung und Organisation
    Haus 11 - Hörsaal 0.09 

09.45 bis 10.45 Uhr  Vortrag 1 und Diskussion 
    Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe -   
    eine psycholgische Perspektive
    Dr. phil. nat. Anne Schmidt 
    Diplom-Psychologin 
   
11.00 bis 12.30 Uhr  Workshops  
 
    Workshop A  
    Angewandte Probleme in Bezug  
    auf Menschenwürde und  
    Menschenrechte  
    Kopftuchdebatte, Beschneidung   
    von Jungen aus religiösen  
    Gründen 
    Pia Becker, Staatsexamen 
    Universität Bielefeld 
    Anne Mint, M.A. 
    Universität Potsdam

10.45 bis 11.30 Uhr  Workshop B1    
    Lernaufgaben  
    zum Thema Interkulturalität  
    Juliane Zickuhr 
    Louise-Henriette Gymnasium  
    Oranienburg Beraterin im BUSS für  
    das Schulamt Neuruppin und 
    Beraterin für LER (landesweit)

 11.45 bis 12.30  Workshop B2    
    Lernaufgaben  
    zum Thema Interkulturalität  
    Juliane Zickuhr 
    Louise-Henriette Gymnasium  
    Oranienburg Beraterin im BUSS für  
    das Schulamt Neuruppin und 
    Beraterin für LER (landesweit)

         
    

10.45 bis 11.30 Uhr  Workshop E 1  
    „Vergebung - wie Verletzungen   
    heilen können.  
    Ein Geschehen zwischen  
    Religion und Bindung“ 
    Maike Baumann, Dipl.-Psych. 
    Universität Potsdam 

11.45 bis 12.30 Uhr  Workshop E 2  
    „Vergebung - wie Verletzungen   
    heilen können.  
    Ein Geschehen zwischen  
    Religion und Bindung“ 
    Maike Baumann, Dipl.-Psych. 
    Universität Potsdam

12.30 Uhr bis 13.15  Mittagspause

 13.20 bis 14.20 Uhr  Vortrag 3 und Diskussion  
    Aufbau und Zusammenbruch 
    von interkulturellen Dialog- 
    initiativen     
    Arhan Kardas, Mag.iur.
    Universität Potsdam,
    Initiative Islam und universelle   
    Werte - Berlin     

 14.25 bis 15.25 Uhr   Vortrag 2 und Diskussion:   
    Ritualtransfer 
    Jenny Vorpahl, M.A. 
    Universität Potsdam   
  

15.30 bis 16.00 Uhr  Auswertung und Feedback

10.45 bis 11.30 Uhr   Workshop C2  
    Lehrer trifft Lehrer:  
    Wie kann die Zusammenarbeit  
    von deutschen und syrischen 
    Lehrern gelingen? 
    Egbal Rezayi, LER-Student  
    gemeinsam mit Studierenden aus   
    dem Refugee-Programm,  
    Universität Potsdam

11.45 Uhr bis 12.30 Uhr Workshop C2  
    Lehrer trifft Lehrer:  
    Wie kann die Zusammenarbeit  
    von deutschen und syrischen 
    Lehrern gelingen? 
    Egbal Rezayi, LER-Student  
    gemeinsam mit Studierenden aus   
    dem Refugee-Programm,  
    Universität Potsdam

10.45 bis 11.30 Uhr  Workshop D1  
    Konversion 
    Dr. Hans-Michael Haußig 
    Universität Potsdam   
  
 
11.45 bis 12.30 Uhr  Workshop D2  
    Konversion 
    Dr. Hans-Michael Haußig 
    Universität Potsdam 
   


